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Vonovia zur Wahl des Berliner Abgeordnetenhauses und 
zum Volksentscheid: Berlin braucht ein neues Miteinan-

der beim Thema Wohnen  

 

 

Bochum, 27. September 2021 – Die Berlinerinnen und Berliner haben 

sich mehrheitlich für die Vergesellschaftung der Wohnungsbestände gro-

ßer Wohnungsunternehmen ausgesprochen. Vor diesem Hintergrund er-

klärt Rolf Buch, Vorsitzender des Vorstands der Vonovia SE: „In der 

neuen Legislaturperiode brauchen wir deutlich mehr Miteinander statt 

Konfrontation. Vonovia steht bereit, um mit einer neuen Landesregie-

rung und den relevanten gesellschaftlichen Akteuren der Stadt die Her-

ausforderungen auf dem Berliner Wohnungsmarkt kraftvoll anzugehen.“ 

„Enteignungen lösen nicht die vielfältigen Herausforderungen auf dem 

Berliner Wohnungsmarkt. Angesichts der großen Herausforderungen 

kann sich Berlin aber keine jahrelange Hängepartie leisten, die durch die 

Befassung des neuen Senats mit einem Gesetzesentwurf zur Vergesell-

schaftung und die eindeutigen verfassungsrechtlichen Bedenken entste-

hen wird. Eine verantwortungsvolle Politik hat auch nach dem Entscheid 

die Möglichkeit, gemeinsam mit allen Akteuren des Berliner Wohnungs-

marktes konstruktivere Lösungen zu erarbeiten, die dennoch die Sorgen 

vieler Berlinerinnen und Berliner aufgreifen, sich ihre Wohnung in Zu-

kunft nicht mehr leisten zu können“, so Buch weiter.  

Die Debatte stehe vor allem für die Sorgen vieler Berlinerinnen und Ber-

liner sich ihre Wohnung in Zukunft nicht mehr leisten zu können. „Das 

müssen wir ernst nehmen. Mit dem ‚Zukunfts- und Sozialpakt Wohnen‘ 

haben wir ein Zeichen gesetzt, dass wir im Verhältnis zwischen Politik, 

Gesellschaft und Wohnungsunternehmen in Berlin etwas ändern wollen“, 

so Buch.  
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Mit dem „Zukunfts- und Sozialpakt Wohnen“ haben Vonovia SE und 

Deutsche Wohnen SE ein differenziertes Angebot zur Verbesserung der 

aktuellen Situation unterbreitet: Im ersten Schritt haben die beiden Un-

ternehmen 14.750 Wohnungen an kommunale Wohnungsunternehmen 

verkauft. Im nächsten Schritt werden die beiden Unternehmen ihre Mie-

ten in Berlin freiwillig für die nächsten 5 Jahre begrenzen. Darüber hin-

aus sind sie bereit 13.000 neue Wohnungen in Berlin zu bauen. 

„Klimaschutz, demographischer Wandel, eine wachsende Stadt – all das 

braucht deutlich mehr Neubau. Und wir müssen jetzt damit beginnen, 

denn uns läuft die Zeit weg. Die Umsetzung muss schneller, unbürokra-

tischer und in größerem Umfang laufen als bisher. Dafür braucht es eine 

gezielte, koordinierte Wohnungspolitik unter Einbindung aller relevanten 

Interessengruppen – ein neues Bündnis für das Wohnen“, so Rolf Buch. 

 

Über Vonovia 

 

Die Vonovia SE ist Europas führendes privates Wohnungsunternehmen. 

Heute besitzt Vonovia rund 414.000 Wohnungen in allen attraktiven Städten 

und Regionen Deutschlands, Schwedens und Österreichs. Hinzu kommen 

rund 72.000 verwaltete Wohnungen. Der Portfoliowert liegt bei zirka 63 Mrd. 

€. Vonovia stellt dabei als modernes Dienstleistungsunternehmen die Kun-

denorientierung und Zufriedenheit seiner Mieter in den Mittelpunkt. Ihnen 

ein bezahlbares, attraktives und lebenswertes Zuhause zu bieten, bildet die 

Voraussetzung für eine erfolgreiche Unternehmensentwicklung. Daher inves-

tiert Vonovia nachhaltig in Instandhaltung, Modernisierung und den senio-

renfreundlichen Umbau der Gebäude. Zudem baut das Unternehmen zuneh-

mend neue Wohnungen durch Nachverdichtung und Aufstockung. 

 

Seit 2013 ist das in Bochum ansässige Unternehmen börsennotiert. Im Sep-

tember 2015 wurde die Aktie in den DAX 30 – heute DAX 40 – aufgenom-

men, im September 2020 in den EURO STOXX 50. Außerdem gehört die Ak-

tie der Vonovia SE zahlreichen weiteren nationalen und internationalen 

Indizes an, darunter DAX 50 ESG, Dow Jones Sustainability Index Europe, 

STOXX Global ESG Leaders, EURO STOXX ESG Leaders 50, STOXX Europe 

ESG Leaders 50, FTSE EPRA/NAREIT Developed Europe und GPR 250 World. 

Vonovia beschäftigt rund 11.000 Mitarbeiter. 

 

Zusatzinformationen:  

Zulassung: Regulierter Markt / Prime Standard, Frankfurter Wertpapierbörse 

ISIN: DE000A1ML7J1 

WKN: A1ML7J 

Common Code: 094567408 

Sitz der Vonovia SE: Bochum, Deutschland, Amtsgericht Bochum, HRB 

16879  
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Verwaltung der Vonovia SE: Universitätsstraße 133, 44803 Bochum, Deutsch-

land 

 
Diese Pressemitteilung wurde von der Vonovia SE und/oder ihren Tochtergesellschaften aus-
schließlich zu Informationszwecken erstellt. Diese Pressemitteilung kann Aussagen, Schätzun-
gen, Meinungen und Vorhersagen in Bezug auf die erwartete zukünftige Entwicklung der Vonovia 
(„zukunftsgerichtete Aussagen“) enthalten, die verschiedene Annahmen wiedergeben betreffend 
z. B. Ergebnisse, die aus dem aktuellen Geschäft der Vonovia oder von öffentlichen Quellen ab-
geleitet wurden, die keiner unabhängigen Prüfung oder eingehenden Beurteilung durch Vonovia 
unterzogen worden sind und sich später als nicht korrekt herausstellen könnten. Alle zukunftsge-
richteten Aussagen geben aktuelle Erwartungen gestützt auf den aktuellen Businessplan und 
verschiedene weitere Annahmen wieder und beinhalten somit nicht unerhebliche Risiken und Un-
sicherheiten. Alle zukunftsgerichteten Aussagen sollten daher nicht als Garantie für zukünftige 
Performance oder Ergebnisse verstanden werden und stellen ferner keine zwangsläufig zutref-
fenden Indikatoren dafür dar, dass die erwarteten Ergebnisse auch erreicht werden. Alle zu-
kunftsgerichteten Aussagen beziehen sich nur auf den Tag der Ausgabe dieser Pressemitteilung 
an die Empfänger. Es obliegt den Empfängern dieser Pressemitteilung, eigene genauere Beurtei-
lungen über die Aussagekraft zukunftsgerichteter Aussagen und diesen zugrundeliegenden An-
nahmen anzustellen. Vonovia schließt jedwede Haftung für alle direkten oder indirekten Schäden 
oder Verluste bzw. Folgeschäden oder -verluste sowie Strafen, die den Empfängern durch den 
Gebrauch der Pressemitteilung, ihres Inhaltes, insbesondere aller zukunftsgerichteten Aussagen, 
oder im sonstigen Zusammenhang damit entstehen könnten, soweit gesetzlich zulässig aus. 
Vonovia gibt keine Garantie oder Zusicherung (weder ausdrücklich noch stillschweigend) in Be-
zug auf die Informationen in dieser Pressemitteilung. Vonovia ist nicht verpflichtet, die Informa-
tionen, zukunftsgerichtete Aussagen oder Schlussfolgerungen in dieser Pressemitteilung zu aktu-
alisieren oder zu korrigieren oder nachfolgende Ereignisse oder Umstände aufzunehmen oder 
Ungenauigkeiten zu berichtigen, die nach dem Datum dieser Pressemitteilung bekannt werden. 

http://www.vonovia.de/

